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ERHOLUNGSORT

Allen Lesern eine

stimmungsvolle

und besinnliche

Weihnachtszeit

Gute Stimmung ist am dritten Adventssonntag garantiert, wenn in Irm-
garteichen der Weihnachtsmarkt rund um die Pfarrkirche stattfindet.
Wie in den Vorjahren laden auch diesmal Glühwein, Steaks, Würstchen
und vieles mehr zum Verweilen ein Foto: Friedrich Lück

POLARTHERM-FLACHGLAS
Unterm Wasser 14 · 57250 Netphen · Tel. 0 27 38 - 3 07 69 - 0
Fax 0 27 38 - 3 07 69 - 99 · email: info-glasbau@polartherm.de

Wir senken
Ihre Heizkosten!
Umglasung mit
Polartherm

Wärmeschutz
– Isolierglas
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Gestaltungs- und Vermögensberatung
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Telefon: 0 27 38/6 88 87-0

www.stb-vitt.de · info@stb-vitt.de

Nutzen auch Sie die Werbe-
möglichkeit der »NeNa«

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

b.gardlo@siegerlandkurier.de · Tel. 02 71/ 2 33 83-23
s.pollex@siegerlandkurier.de · Tel. 02 71/ 2 33 83-30
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ge noch weiter zu verschö-
nern. Mitte Mai nächsten Jah-
res können sich davon auch
die Badegäste überzeugen.

Die Beschichtung übernahm
Rokorex aus Niederfischbach,
während die Firma Wolf aus
Wilnsdorf für den sicheren
Transport sorgte. Das Rohr
wurde mit Erde bedeckt und
dürfte bei den kleinen Frei-
badbesuchern sicher noch für
eine Menge Spaß sorgen.

Alexander Weber vom
Freibadverein freute sich über
den zügigen Baufortschritt.
Noch vor Weihnachten dürf-
ten auch die Arbeiten am Kin-
derbecken weitgehend abge-
schlossen sein. 25.000 Euro
hat der Träger- und Betreiber-
verein investiert, um die Anla-

� Von Christian Janusch
c.januch@siegerlandkurier.de

Deuz.
Zum Baden ist es derzeit na-
türlich viel zu kalt. Aber wäh-
rend die kleinen und großen
Freunde des Naturfreibades
Deuz schon auf die nächste
Saison warten, wird das Bad
derzeit nicht nur auf Vorder-
mann gebracht, sondern
dank einiger Investitionen
auch noch attraktiver gestal-
tet.

Das Kinderbecken wird der-
zeit vollständig saniert und
vergrößert. Die alten Holzwe-
ge wurden bereits durch Pflas-
tersteine ersetzt, ein neuer
Springbrunnen wird instal-
liert, und dank der schmu-
cken Natursteine wird der
Ein- und Ausstieg nicht nur si-
cherer und leichter, sondern
auch die Optik der Anlage
deutlich aufgewertet.

Neu ist auch das Krabbel-
rohr, das den Spielbereich am
Hang mit der Rutsche ziert.
Dieses fünfeinhalb Meter lan-
ge Rohr erhielt der Freibad-
verein von der Firma Eisen-
bau Krämer aus Kredenbach.

Becken neu gestaltet
Naturfreibad Deuz: Trägerverein investiert 25.000 Euro

Das Kinderbecken im Naturerlebnisbad Deuz wurde komplett neu gestaltet. Die Natursteine sollen einen leichteren und sicheren Einstieg ins Becken er-
möglichen. Fotos: Christian Janusch

Das beschichtete Rohr ist fünfeinhalb Meter lang und wur-
de von der Firma Eisenbau Krämer aus Kredenbach zur Ver-
fügung gestellt.

Pazmann siegt
Preisskat in Eckmannshausen

Eckmannshausen. Im Pfarr-
heim Eckmannshausen fan-
den sich zahlreiche Skatfreun-
de ein, um für einen guten
Zweck zu reizen. In gewohn-
ter Weise war für das leibliche
Wohl gesorgt. Nach drei Stun-
den hochkonzentriertem
Spiel waren die Gewinner er-
mittelt. Sieger wurde mit 2114
Punkten Helmut Pazmann;
Zweiter mit 1845 Punkten Jo-
sef Bleuel. Auf dem dritten
Platz landete mit 1838 Punk-

ten Ulrich Nöh. Den Präsent-
korb beim Knobeln gewann
Hans Sojka. Der größte Ge-
winner ist aber wie bei jedem
Preisskat-Turnier, Pater Au-
gustinus Diekmann und die
Franziskanermission. (62 mal
fand das Skat-Turnier bereits
statt). Nach erfolgter Abrech-
nung bleibt für die Projekte
der Franziskaner wieder Geld
übrig, das die Skatfreunde En-
de des Jahres überweisen wol-
len.
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Obere Industriestraße 25 - 27 · Netphen · Tel. 02738/6930-0
www.autohaus-krengel.de · info@autohaus-krengel.de

Service

...bei uns in guten Händen!
Ihr Autohaus für alle Marken.

Skoda Winter-Check

Der Winter-Check bei Krengel für nur 19,90 €
Unser Service für Ihr Fahrzeug umfasst:

• Beleuchtung
rundum

• Scheinwerfer-
einstellung

• Flüssigkeitsstände
• Bremsen
• Scheiben/

Verglasung

• Achsen/Lenkung
• Abgasanlage
• Batteriezustand
• und vieles mehr

TUI ReiseCenter
Kreuztaler Reisebüro
Marburger Straße 32, Kreuztal,
Tel. 0 27 32 / 2 60 39
Fax. 0 27 32 / 15 28
kreuztaI1@tui-reisecenter.de

Ab in die Sonne!
ClubHotel Riu
Merengue**** 

Dom. Republik Maimon
Doppelzimmer, All inclusive
z. B. am 23.01.2015 ab Dus
11 Nächte p.P. ab € 1.275

Brisas 
Del Caribe****

Kuba Varadero 
Doppelzimmer, All inclusive
z. B. am 22.01.2015 ab Dus
10 Nächte p.P. ab € 1.313

Grußwort des Bürgermeisters zum Jahresausklang

Paul Wagener,
Bürgermeister

Ihnen ein aufmerksamer Ge-
sprächspartner Ihrer berech-
tigten Interessen zu sein, Ih-
nen zuverlässig und motiviert
bei Ihren Anliegen zur Seite zu
stehen, im Übrigen fleißig für
Netphen zu arbeiten, ist mein
wichtigstes Anliegen. Persön-
lich werde ich mich weiterhin
in vielen Vereinen engagieren,
als Ihr Bürgerbusfahrer für
den Bürgerbusverein werben,
soweit es die Zeit erlaubt, und
als Rechtskundelehrer im
Gymnasium den Kindern et-
was weitergeben. Darauf
freue ich mich bereits sehr.
Deshalb möchte ich Ihnen be-
reits frühzeitig mitteilen, dass
ich mich 2015 erneut bei Ih-
nen bewerben und zur Wie-
derwahl stellen werde. Dafür
bitte ich Sie um Ihr Vertrauen.

Ein „Arbeitsjahr“ neigt sich
für uns alle dem Ende zu mit
vielen großen und kleinen Er-
eignissen und aufregenden
Begegnungen. Advent kehrt
ein und Weihnachtsfriede.

Liebe Mitbürgerinnen und-
Mitbürger, Ihnen und Ihrer
Familie wünsche ich eine be-
sinnliche Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest und für
das kommende Jahr Glück,
Zufriedenheit und Gottes Se-
gen. Gönnen Sie sich in den
kommenden Wochen Augen-
blicke der Ruhe und Besin-
nung.
Es grüßt Sie alle herzlichst,

jekt für autistische Menschen
des Vereins Autismus Siegen.
Auch Dank der Unterstützung
durch Politik und Verwaltung
konnten die zunächst unlös-
bar erscheinenden Probleme
mit der NRW-Bank, die zins-
lose Landesmittel vergibt,
ausgeräumt werden, so dass
der Realisierung des Projektes
nun nichts mehr im Wege
steht. Hierfür haben sich be-
sonders heimische Landtags-
abgeordnete, die Landtags-
präsidentin Carina Gödecke
und ich persönlich eingesetzt.

Hervorzuheben ist die Frei-
willige Feuerwehr, den Stadt-
brandinspektoren Karl-Heinz
Born und Georg Dombaj so-
wie allen FFW-Angehörigen
danke ich sehr für ihren
selbstlosen ehrenamtlichen
Dienst für Stadt und Bürger.

Dank an viele
Ehrenamtliche

Außergewöhnliches hat
mein Rathausteam für die
Stadt geleistet, sehr gute Ar-
beit zum Wohle unserer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger.
Besonderer Dank gilt auch
den Bürgervereinen und
Stammtischinitiativen, die für
eine weihnachtliche Beleuch-
tung in Netphen und den Ort-
schaften sorgen.

Auch im nächsten Jahr gilt
es, noch nicht erledigte Aufga-
ben voranzubringen oder ab-
zuschließen und neue Projek-
te anzugehen. Die Arbeit als
Bürgermeister von Netphen
macht mir sehr viel Freude.

„Viele große und kleine Ereignisse“
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

die letzte Ausgabe der
Netphener Nachrichten am
heutigen dritten Advent ist ein
schöner Anlass, Rückblick auf
das sich dem Ende zuneigen-
de Jahr 2014 zu nehmen.

Zunächst einmal möchte
ich mich herzlich bei den vie-
len ehrenamtlich engagierten
Menschen in unserer Stadt für
die geleistete Arbeit zum
Wohle der Gemeinschaft be-
danken, sei es im Rahmen der
freiwilligen Feuerwehr, in den
zahlreichen Vereinen oder im
Wege der Nachbarschaftshil-
fe. Erstmals in diesem Jahr hat
die Stadt Netphen den Ehren-
amtspreis an drei außeror-
dentlich verdiente Bürger ver-
geben, um durch dieses Zei-
chen das ehrenamtliche En-
gagement insgesamt wertzu-
schätzen und zu würdigen
(siehe Seite 5).

Höhepunkt des Jahres war
das Stadtfest, insbesondere
die dreitägigen Feierlichkei-
ten anlässlich des 775-jähri-
gen Jubiläums vom 15. bis 17.
August. Trotz des zunächst et-
was wechselhaften Wetters
fanden rund 40.000 Besucher
von nah und fern den Weg
nach Netphen, um am bunten
Programm auf den drei Büh-
nen teilzunehmen, entlang
der Festmeile zu flanieren
und die zahlreichen Stände zu
besuchen. Das abwechslungs-
reiche Programm hat für jedes
Alter und jeden Geschmack
etwas geboten. Besonders er-
freulich war die große Bereit-
schaft aller Ortsteile, sich

durch Darbietungen und
Stände zu beteiligen und aktiv
zum Gelingen des Stadtfestes
beizutragen. Hierfür sage ich
noch einmal herzlich danke.
Dieses Fest wird allen Akteu-
ren und Besuchern noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. Ein
besonderer Dank gilt den Mit-
gliedern des Festkomitees,
den Helfern aus den Reihen
der städtischen Bediensteten
und den Vereinen.

Ein ereignisreiches Jahr
geht dem Ende zu:

Im Juni wurde die neue Bür-
gerbegegnungsstätte „Wickel
Hus am Maart“ des Heimat-
vereins Netpherland offiziell
eingeweiht. Viele ehrenamtli-
che Helfer des Heimatvereins
vollbrachten eine gewaltige
Leistung beim Umbau des
ehemaligen Hauses Spies am
Marktplatz in Obernetphen.
Entstanden ist ein wahres
Schmuckstück, das gerne für
Feierlichkeiten und sonstige
Termine gebucht wird.

Das ehemalige Susan-Ge-
lände in Niedernetphen, frü-
her ein Schandfleck, verwan-
delte sich in attraktives Bau-
land. Die ebenen, ruhig gele-
genen Grundstücke sind be-
gehrt und werden von einer
Tochtergesellschaft der Spar-
kasse vermarktet. Der „Um-
zug“ einer in Obernetphen
ansässigen Firma in das Ge-
werbegebiet „Im Bruch“ in
Dreis-Tiefenbach verzögert
sich leider ein wenig.

Dies hat zur Folge, dass
kurzfristig auf dem jetzigen
Firmengelände die Stadtent-
wicklung (Einfamilienhäuser,
Betreuungseinrichtung) et-
was verzögert wird. Unsere
Pläne dafür liegen in der
Schublade, so dass es jeder-
zeit losgehen kann. Die Stadt
Netphen unterstützt das Un-
ternehmen nach Kräften bei
seinen Umsiedlungsbemü-
hungen.

„Netphen ist
attraktiver Wohnort“

Netphen ist ein attraktiver
Wohnort für alle Generatio-
nen: für Familien mit Kindern,
junge Menschen in der Aus-
bildung, Senioren und Er-
werbstätige. Dieses Selbstver-
ständnis ist in unserem Leit-
bild für die Stadt verankert.
Vor dem Hintergrund des de-
mografischen Wandels legt
die Stadt ein besonderes Au-
genmerk auf die Familien-
und Seniorenpolitik. Die Se-
nioren-Service-Stelle leistet
hervorragende Arbeit. Am 1.

April ging zudem das Famili-
enbüro an den Start. Ein Fa-
milienwegweiser gibt Infor-
mationen über Beratungs-
und Hilfsangebote, finanzielle
Leistungen, Kindergärten und
Schulen und deren Betreu-
ungsangebote, Freizeitange-
bote und vieles andere mehr.
Der Netphener Familienför-
derfonds ermöglicht beson-
dere Vergünstigungen für Fa-
milien, etwa Zuschüsse zum
Wassergeld und zu den Kanal-
benutzungsgebühren, für
Klassenfahrten, zum Beitrag
der Musikschule, für Mittag-
essen in der Schule. Beson-
ders hinweisen möchte ich
auf das neue Kooperations-
projekt von Gymnasium und
Realschule „Fit für die Ober-
stufe“. Im Rahmen dieses Pro-
jektes sollen Realschüler der
Jahrgangsstufe 10  auf den an-
gestrebten Schulwechsel zum
Gymnasium vorbereitet wer-
den, das Gymnasium vor Ort
kennen lernen und sich früh-
zeitig mit der neuen Schule
identifizieren lernen.
Netphen ist deshalb stolz auf
seine gut ausgebaute vielfälti-
ge Kindergarten- und Schul-
landschaft.

Hier haben wir frühzeitig
richtige Weichenstellungen
vorgenommen.

Beim 25. Kreiswettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“ hat
Beienbach die Stadt Netphen
würdig vertreten und hat Gold
geholt. Die Bewertungskom-
mission war beeindruckt vom
Engagement der Dorfgemein-
schaft und den vielen Projek-
ten, die im Ort angestoßen
worden sind. Einen Sonder-
preis erhielt Landwirt Jörg
Flender für sein Energiepro-
jekt „Holzgaskraftwerk“. Bei-
enbach wird den Kreis Siegen-
Wittgenstein beim Landes-
wettbewerb vertreten.

Der Ortsteil Unglinghausen
machte von sich reden mit ei-
nem einzigartigen Wohnpro-

Bürgermeister
Paul Wagener
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GÖBEL
BESTATTUNGEN

in der 5. Generation Ihr Helfer im Trauerfall

Wir helfen Ihnen im Trauerfall die notwendigen

Entscheidungen vorzubereiten und Ihnen

alle erforderlichen Formalitäten abzunehmen.

Netphen, Lahnstraße 10 · Inhaberin Christine Göbel
Telefon: 02738 1294 o. 4231 – Anruf genügt!

Netphen-Deuz 0 27 37/2 29 16 99

Netphen-Dreis-Tiefenbach 02 71/70 32 11 35

35 Jahre Erfahrung im Automobilgeschäft
Michael Kettner

02 71 - 77 00 58 - 26 · Handy 01 71 - 2 37 21 59
Björn Hinkel

02 71 - 77 00 58-25 · Handy 01 70 - 9 67 23 73
Geschäftssitz: Kreuztaler Str. 7 · Netphen/Dreis-Tiefenbach

Besuchen Sie uns auch im Internet: www.carline-automobile.de
Gerne kaufen wir auch ihren Gebrauchtwagen an. Werkstatt/Tüv geprüfte Gebrauchtwagen. Alles aus einer Hand.
Über unsere Partnerbank BANK11 bieten wir attraktive Finanzierungsmöglichkeiten. Garantie möglich bis zu 24 Monate.

K O S M E T I K S T U D I O
CHRISTINE SCHÄFER
Kiefernweg 17 · 57250 Netphen · Tel. 02737/4931

Exclusive bionorme Schönheitspflege

GESCHENKGUTSCHEINE ZU WEIHNACHTEN

Kultur zum Fest
Es gibt schon Tickets für zahlreiche Highlights

Netphen. Vielleicht suchen
Sie auch noch nach einem ge-
lungenen Weihnachtsge-
schenk? Wie wäre es mit Ein-
trittskarten zu einem unserer
Höhepunkte im Jahr 2015:
� „Irish Spring Festival“: Das
große Festival irischer Folk-
musik – zum ersten Mal in
Netphen – am Samstag, 28.
Februar, in der Georg-Heim-
ann-Halle.
� Werner Lämmerhirt - der

bekannte Gitarrist und Lie-
dermacher mit seinem Pro-
gramm „Akkord-Arbeit“ – am
Freitag, 6. März, im Alten Feu-
erwehrhaus.
� „Lydie Auvray Trio“ plus Ak-
kordeonorchester Ferndorftal
- die weltberühmte Akkordeo-
nistin mit Trio – am Freitag,
27. März, in der Georg-Heim-
ann-Halle.
� Christine Westermann mit
„Da geht noch was – mit 65 in
die Kurve“ – Lesung mit der
bekannten Moderatorin am
Freitag, 17. April, in der Aula
des Gymnasiums.
� Ray Wilson & Band – ein
Wiedersehen mit dem Ex-Ge-
nesis-Sänger und seiner acht-
köpfigen Band – am Samstag,
9. Mai, in der Georg-Heim-
ann-Halle.
� Bastian Bielendorfer – der
Autor des Bestsellers „Lehrer-
kind“ ist am Donnerstag, 18.
Juni, zu Gast in der Aula des
Gymnasiums Netphen. Ein
Muss für Freunde intelligen-
ter und humorvoller Literatur.

Vorverkauf über www.proti-
cket.de, an den bekannten
Vorverkaufsstellen sowie über
das Kulturforum Netphen im
Kulturbüro der Stadt
Netphen, �  02738/603111
(Lothar Groos).

Werner Lämmerhirt gastiert
am Freitag, 6. März, im Alten
Feuerwehrhaus.

Krach im Zirkus
Bürgermeister als prominenter Lesepate

Netphen.
Am bundesweiten Vorlesetag
las Bürgermeister Paul Wa-
gener den Klassen drei und
vier in der Grundschule
Obernetphen vor.

Das „größte Vorlesefest
Deutschlands“, der bundes-
weite Vorlesetag, ist eine ge-
meinsame Initiative der Wo-
chenzeitung „Die Zeit“, der
Stiftung Lesen und der Deut-
schen Bahn Stiftung. In ganz
Deutschland finden an die-
sem Tag Vorleseaktionen
statt, in diesem Jahr bereits
zum elften Mal.

Auch Bürgermeister Paul
Wagener beteiligte sich an der
Vorleseaktion. Er besuchte als
Lesepate die Grundschule
Obernetphen und wurde von

Schulleiterin Annette Kramps
und den kleinen Zuhörern
herzlich begrüßt. Die Kinder
erwartete eine spannende Ge-
schichte des Kult-Detektivs
Kwiatkowski von Jürgen Ban-
scherus mit dem Titel „Krach
im Zirkus Zampano“: Der Zir-
kus ist in der Stadt! Primus,
der Star der Manege, bittet
Kwiatkowski um Hilfe. Er hat
Angst, seine Schwester Vanes-
sa könnte in zwielichtige Ge-
schäfte verwickelt sein, da ihr
während der Vorstellung im-
mer der gleiche Fehler unter-
läuft. Bei seinen Ermittlungen
muss der Detektiv feststellen,
dass sich hinter einem „krum-
men Ding“ auch mal eine gro-
ße Liebe verstecken kann…

Die Vorleseaktion wurde ins
Leben gerufen, um Begeiste-

rung für das Lesen und Vorle-
sen zu wecken und Kinder be-
reits früh mit dem geschriebe-
nen und erzählten Wort in
Kontakt zu bringen. Vorlesen
leistet einen wichtigen Beitrag
zur Chancengleichheit und
zur Bildung aller Kinder. Kin-
der, denen regelmäßig vorge-
lesen wird, haben einen deut-
lich größeren Wortschatz und
werden angeregt, selbst zum
Buch zu greifen und so die ei-
gene Lesefähigkeit zu trainie-
ren. „Lesen regt die Phantasie
an und macht uns alle fit“,
vermittelte Bürgermeister
Wagener den Kindern.

Am Ende gab es viel Beifall
für den prominenten Lesepa-
ten und ein Dankeschön für
die etwas andere Schulstun-
de.

Bürgermeister Paul Wagener war am bundesweiten Vorlesetag in der Grundschule Ober-
netphen zu Gast.

Die Stadt Netphen lädt in jedem Jahr alle ehemaligen Beschäftigten zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein ein. Diese Treffen

haben bereits eine lange Tradition und sind stets gut besucht. Es ist immer wieder schön, die
alten Kollegen zu sehen, in Erinnerungen zu schwelgen und bei Kaffee und Kuchen Neuigkei-
ten auszutauschen. Bürgermeister Paul Wagener begrüßte die Anwesenden und freute sich,
dass wieder so viele Ehemalige seiner Einladung gefolgt waren. In diesem Jahr hatte die Stadt
Netphen in die neue Bürgerbegegnungsstätte „Wickels Hus am Maart“ des Heimatvereins
Netpherland am Marktplatz in Obernetphen eingeladen. Das früher von der Familie Spies be-
wohnte Haus wurde vom Heimatverein Netphen mit seinem Vorsitzenden Bernd Kühn ge-
kauft und mit großem ehrenamtlichen Engagement von vielen freiwilligen Helfern liebevoll re-
noviert und zu einer schmucken Begegnungsstätte für die Netphener Bürger umgebaut. Für
die Gäste waren die Tische im Dachgeschoss, auf dem ehemaligen „Ollern“ gedeckt. Die Teil-
nehmer am Ehemaligentreffen hatten Gelegenheit, sich vor Ort über die neu gestalteten Räum-
lichkeiten zu informieren und erfuhren von Bernd Kühn alles Wesentliche über dieses Projekt.
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Schneller ins Netz
VDSL hält im Vorwahl-Bereich 0271 Einzug

Netphen. Schnelle Internet-
verbindungen und eine hoch-
wertige Breitbandinfrastruk-
tur sind in einer sich stets wei-
ter vernetzenden Informati-
onsgesellschaft unverzichtbar
für die wirtschaftliche Ent-
wicklung und bedeuten einen
entscheidenden Standortfak-
tor. Auch im privaten Bereich
gewinnt der Anschluss an das
weltweite Datennetz an Be-
deutung. Das Netz dient unter
anderem der Freizeitgestal-
tung, als Lernplattform und
für Senioren bietet es eine
neue Form der Mobilität.

Daher wird der Breitband-
ausbau seitens der Stadt
Netphen mit allen zur Verfü-
gung stehenden Mitteln vo-
rangetrieben. Im Hinblick auf
das große Engagement der
Stadt Netphen freut es Bür-
germeister Paul Wagener da-
her sehr, dass die Telekom
Deutschland GmbH als star-
ker Kooperationspartner den

Glasfaserausbau in Dreis-Tie-
fenbach im Eigenausbau oh-
ne kommunale Kostenbeteili-
gung durchgeführt hat. Dies
bedeute für Netphen einen
weiteren großen Schritt auf
dem Weg zu einer optimalen
sowie zukunftsweisenden
Breitbandversorgung für Bür-
ger und Gewerbetreibende.
Seit einigen Wochen schon
können in Dreis-Tiefenbach
Daten mit bis zu 100 Mbit/s
heruntergeladen werden.
Beim Upload stehen Ge-
schwindigkeiten bis zu 40
Mbit/s zur Verfügung. Dies
bedeutet in der Praxis, dass
Nutzer eine DVD mit einer
Größe von 4,7 GB in rund
sechs Minuten herunterladen
können. Ein Upload einer Fo-
tobestellung von 100 Bildern
(ca. 200 MB) ist in etwa 18 Se-
kunden abgeschlossen. Wei-
tere Infos gibt es im örtlichen
Fachhandel und beim jeweili-
gen Internetanbieter.

Im Vorwahlbereich 0271, wie zum Beispiel in Dreis-Tiefen-
bach, ist seit November schnelles VDSL-Internet mit bis zu
100 Mbit/s verfügbar. Foto: Deutsche Telekom

Ein Portrait von Angela Merkel hatte die Netphe-
ner Schülerin Benigna Ivanova ge-

malt. Das bekam die Bundeskanzlerin jetzt am Rande ihres
traditionellen Treffens mit den Haushaltsausschussmitglie-
dern der Union vom heimischen Bundestagsabgeordneten
Volkmar Klein überreicht. Die damalige Klasse 7 der Netphe-
ner Realschule hatte im Frühjahr an einer Aktion gegen den
Einsatz von Kindersoldaten in Afrika teilgenommen und die
Ergebnisse dann Volkmar Klein mit auf den Weg nach Berlin
gegeben. Im Rahmen dieser Aktion war auch das Portrait ent-
standen, für das sich Angela Merkel herzlich bedankte.

„Preiswertes“ Ehrenamt
Stadt Netphen würdigt drei engagierte Bürger

Netphen.
Erstmals verlieh die Stadt
Netphen in diesem Jahr ei-
nen Ehrenamtspreis, um die
vielfältige ehrenamtliche Ar-
beit in Netphen zu würdigen
und wertzuschätzen.

Mit diesem Preis soll ein au-
ßergewöhnliches Engage-
ment und eine besondere Ein-
satzbereitschaft für das Ge-
meinwesen ausgezeichnet
werden. Die Preisverleihung
fand im November in der
Ratssitzung statt. Als Preisträ-
ger wählte die Jury Gerda
Schmidt, Paul Weber und
Martin Werthenbach aus. Sie
konnten sich unter anderem
über ein Preisgeld von je 650
Euro freuen.

Gerda Schmidt engagiert
sich hauptsächlich in der
Frauen- und Seniorenarbeit
der evangelischen Kirchenge-
meinde Netphen. Außerdem
organisiert sie Erholungsrei-
sen und Fortbildungsfreizei-
ten für Senioren sowie einen
Krankenhaus-Besuchsdienst.
Die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ initiiert sie mit
Freude in jedem Jahr aufs
Neue. Paul Weber hat jahr-
zehntelang verschiedene Äm-
ter im TVE Dreis-Tiefenbach
bekleidet und sich 40 Jahre im
Turnbezirk Siegerland-Süd
des Siegerland-Turngaus en-
gagiert. Auch in der katholi-
schen Kirchengemeinde
Dreis-Tiefenbach hat er sich
verdient gemacht. Martin

Werthenbach war 42 Jahre
lang Haubergsvorsteher der
Waldgenossenschaft Brauers-
dorf. Auch gehörte er zu den
Mitbegründern des jetzigen
Glockenturmvereins und des
Schützenvereins „Zur Sand-
helle“ Brauersdorf. Des Weite-
ren hat sich Martin Werthen-
bach lange Jahre unermüdlich
im Waldkapellenverein enga-
giert und nimmt sich noch
Zeit für Kapellenführungen.

Bürgermeister Paul Wage-
ner überreichte den verdien-
ten Ehrenamtlern in der Rats-
sitzung Preisgeld, Urkunde
und Ehrennadel und dankte
ihnen für ihr besonderes eh-
renamtliches Wirken. Auch
die Ratsmitglieder gratulier-
ten mit großem Beifall.

Bürgermeister Paul Wagener verlieh den Ehrenamtspreis an Gerda Schmidt, Paul Weber
und Martin Werthenbach.
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Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Tel. 02 71/7 83 30
Fax 02 71/7 87 95

Eye“ tritt eine der weltweit
besten Tribute-Bands in der
Dreisbachhalle auf: „The
Queen Kings“. Diese lassen
ihre Vorbilder Queen und
Freddie Mercury an diesem
Abend wieder auferstehen.
Das Motto der seit Jahren er-
folgreichen Queen-Tribute-
Band „The Queen Kings“ lau-
tet: „More than just a tribute“.
Die Band mit Leadsänger Mir-
ko Bäumer und Musikern, die
auch beim Musical „We Will
Rock You“ und sogar mit
Queen selbst auftraten, über-
zeugt jedes Mal aufs Neue
ganz authentisch mit ihrer
mitreißenden Show.

Im umfangreichen und ab-
wechslungsreichen Reper-
toire finden sich nicht nur die
bekannten Welthits wie „We
are the champions“, We will
rock you“, „Radio Gaga“, „A
kind of magic“ oder „Bohemi-
an Rhapsody“ aus nahezu drei
Jahrzehnten Queen-, bzw.
Rockgeschichte, sondern
auch weniger bekanntere Ti-
tel, die Queen-Kennern be-
sonders am Herzen liegen.

So gleicht kein Konzert dem
anderen, und die Band freut
sich über viele treue Fans, die
sie immer wieder besuchen.

Der Vorverkauf für „Rock
between the Days“ läuft auf
Hochtouren. Tickets gibt es
bei allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. Einlass ist ab 18
Uhr, Beginn um 19 Uhr. Wei-
tere Infos gibt es außerdem
unter www.netphen-
events.de.

chestra“ schon seit Jahren
nicht mehr so gut aufgeführt.
O-Ton Jon Lord: „Mit De-
mon’s Eye habe ich das Ge-
fühl, in einer richtigen Band
zu spielen.“

Auch Ian Paice, die Drum-
merlegende, war hellauf be-
geistert von Demon’s Eye und
sagte vor Presse und Publi-
kum: „Wenn ich die Gelegen-
heit habe, mit anderen Musi-
kern zusammen zu spielen,
die ich nicht kenne, ist das im-
mer ein Risiko. Wenn sie gut
sind, ist meine Aufgabe sehr
einfach. Wenn sie nicht so gut
sind, habe ich eine sehr
schwierige Aufgabe. Mit De-
mon’s Eye ist es unglaublich
einfach. Diese Jungs sind
wirklich fantastisch! Eine
wundervolle Band. Sie wissen
genau, was sie tun!“

„Noch keine bessere
Tribute-Band erlebt“

Bemerkenswert ist auch das
Statement des ehemaligen
Ritchie Blackmore’s Rainbow-
Sängers Doogie White: „De-
mon’s Eye klingen wie Deep
Purple in den 70er Jahren. Es
ist unglaublich. Ich habe noch
keine bessere Deep-Purple-
Tribute-Band erlebt! Die mu-
sikalische Qualität, die Impro-
visationsfreude, die Power
und den Spaß, den Demon’s
Eye auf der Bühne rüberbrin-
gen, sind für mich absolut be-
eindruckend.“

Im Anschluss an „Demon“s

Rocklegende „Deep Purple“
derart überzeugend Tribut,
dass inzwischen regelmäßig
Musiker des Originals ge-
meinsam mit „Demon’s Eye“
auf die Bühne gehen. Jon Lord
inklusive Sinfonieorchester
und Ian Paice von Deep Pur-
ple sowie Doogie White von
Rainbow – allesamt Musiker
von Weltformat – haben be-
reits mehrfach mit „Demon’s
Eye“ musiziert.

Wie der inzwischen schon
verstorbene Jon Lord verlaut-
barte, wurde sein berühmtes
„Concerto for Group and Or-

Dreis-Tiefenbach.
Am 27. Dezember treffen sich
wieder die Spitzenkönner
der Tribute-Musik in der
Dreisbachhalle. Los geht’s
um 19 Uhr mit „Demon’s-
Eye“.

Europas beste Deep-Pur-
ple-Tribute-Band ist dann
erstmalig bei „Rock between
the Days“ dabei.

„Demon’s Eye“ sorgen seit
1998 mit ihrer „Professional
Deep-Purple-Tribute-Show“
im In- und Ausland für Furore
und zollen der englischen

Demon’s Eye und The Queen Kings
„Rock between the Days“ am 27. Dezember in Dreis-Tiefenbach

Die Mitarbeiter der Firma Polygon Vatro von
der Niederlassung Olpe star-

ten jedes Jahr eine Weihnachts-Spendenaktion für gemein-
nützige Zwecke. Durch diese Aktion wurde der stolze Betrag in
Höhe von 2000 Euro gesammelt. Die Belegschaft verzichtete
sogar auf einen Teil ihres Weihnachtsgeldes. Cornelia
Lohskamp von Polygon Vatro und Joachim Günther vom TuS
Deuz übergaben im Rathaus Netphen einen symbolischen
Scheck über 1000 Euro an Bürgermeister Paul Wagener und

Bürgermeisterin Christa Schuppler aus Wilnsdorf. Die Freude
über die vorweihnachtliche Spendenüberraschung war bei
beiden groß und sie bedankten sich herzlich für die großzügi-
ge Spende. Das Unternehmen Polygon Vatro ist einer der
Sponsoren der Laufabteilung des TuS Deuz. Aufgrund der sehr
guten Zusammenarbeit wurde der Spendenbetrag der Laufab-
teilung des TuS Deuz zur Verfügung gestellt. Die Laufabteilung
entschied, den Geldbetrag je zur Hälfte an die Stadt Netphen
und die Gemeinde Wilnsdorf zu spenden.

Bürgerbüro
geschlossen

Netphen. Das Bürgerbüro der
Stadt Netphen bleibt am
Samstag, 27. Dezember, und
Samstag, 3. Januar 2015, ge-
schlossen. Die Rathäuser der
Stadtverwaltung Netphen
bleiben am Freitag, 2. Januar,
geschlossen.
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VergissMeinNicht
Ent lastung pf legender  Angehöriger

Netphen e.V.

für pflegende Angehörige von
kranken und älteren Menschen.
Rufen Sie an 0 27 38  6 88 82 29

Hilfe

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesegnetes neues Jahr! 
 

UWG Netphen 
Bürgernah für alle da! 

 
www.uwg-netphen.de 

Lernen und Spaß haben, das kann man bei der Kinderfeuerwehr Hainchen.
Die kleine, neun „Mann“ starke Truppe, trifft sich aktuell

einmal im Monat samstags. Hier lernen die Kinder auf spielerische Art die Aufgaben der Feu-
erwehr kennen. Durch kleine Versuche nehmen die „Großen“ den Kindern die Angst vorm
Feuer. Daneben spielen und basteln sie mit den Kindern alles rund um die Feuerwehr. Die Kin-
der sind mit Feuereifer bei der Sache, wie man am vergangen Samstag bei der Schlussübung in
Hainchen auch sehen konnte. Sie haben mithilfe einer Kübelspritze ein kleines „Feuer“ an ei-
nem Spielhäuschen gelöscht.

Musik entdecken
Neue Kurse in musikalischer Früherziehung

Netphen.
Die Musikschule der Stadt
Netphen plant ab Januar
2015 einen neuen Kurs der
musikalischen Früherzie-
hung in der Grundschule
Obernetphen. Kursbeginn ist
Mittwoch, 7. Januar, von
14.30 bis 15.30 Uhr.

Angesprochen sind alle Kin-
der im Alter von vier bis sechs
Jahren. Spielen und Lernen in
der Musikschule, das ist das
Ziel der „Musikalischen Früh-
erziehung“. Kinder im Vor-
schulalter, die keine musikali-
schen Vorkenntnisse besit-
zen, jedoch Freude an Musik
und Bewegung haben, wer-
den in Gruppen von bis zu
zwölf Schülern unterrichtet.
Einmal wöchentlich treffen
sich die Kinder für 60 Minu-
ten. In entspannter Atmo-
sphäre tanzen und singen sie,
experimentieren mit Klängen
und Geräuschen, musizieren
mit Instrumenten, hören, er-

leben und erfassen Musik im
Spiel und durch das Spiel.
Musikalische Fähigkeiten der
Kinder und die Lust an eige-
nem Tun sollen geweckt wer-
den.

Die Lust am
Musizieren wecken

Am Ende des zweijährigen
Kurses überlegen Lehrer, Kin-
der und Eltern gemeinsam, ob
eine Neigung und Eignung für
das Erlernen eines bestimm-
ten Musikinstrumentes be-
steht. Schon die Kinder der
„Musikalischen Früherzie-
hung“ beteiligen sich an öf-
fentlichen Auftritten der Mu-
sikschule.

Infos gibt es bei Kursleiterin
Jutta Schreiber-Menn unter
�  02733/61370, Musikschul-
leiter Matthias Merzhäuser
unter �  02738/603-293 und
Klaus Opitz von der Verwal-
tung unter � 02738/603-143.

Gute Chancen nutzen
„Jobs4You“ zum dritten Mal an der Realschule

Netphen.
Anfang Dezember fand zum
dritten Mal die Informati-
onsveranstaltung
„Jobs4You“ an der Realschu-
le Netphen statt.

Im Forum der Schule stell-
ten sich Vertreter heimischer
Firmen und Einrichtungen
den Eltern sowie Schülern der
Klassen 8 bis 10 vor. Nach ei-
ner Begrüßung durch die
kommissarische Schulleiterin
Silvia Glomski erläuterte
Klaus Gräbener, Hauptge-
schäftsführer der IHK Siegen,
die Situation für Jugendliche
auf dem regionalen Arbeits-

markt. Dabei verdeutlichte er
die Stärken der Siegerländer
Industrie sowie des Hand-
werks und die Möglichkeiten
für Schulabgänger mit gutem
Abschluss. Er stellte Anforde-
rungen von Betrieben hin-
sichtlich der fachlichen Quali-
fikationen sowie der Sozial-
kompetenzen anschaulich
dar. Die guten Möglichkeiten
für eine praktische Ausbil-
dung aufgrund der demogra-
fischen Entwicklung wurden
besonders betont.

Nach der sich anschließen-
den Vorstellungsrunde konn-
ten sich Eltern und Schüler
bei den Arbeitgebern ihrer

Wahl über Berufschancen,
Ausbildungsgänge, Bewer-
bungsverfahren und Firmen-
profile aus erster Hand infor-
mieren und Fragen stellen.

„Jobs4You“ ist ein bedeu-
tender Baustein im Konzept
der Berufsvorbereitung der
Schule. Besonderes Augen-
merk liegt dabei auf der Vor-
bereitung und Gestaltung der
Übergänge von der Schule in
die berufliche Ausbildung
oder zu weiterführenden
Schulen. Die große Akzeptanz
bei Arbeitgebern und das star-
ke Interesse bei Eltern und
Schülern bestätigen dieses
Vorgehen.

Zahlreiche Schüler nutzten die „Jobs4You“-Aktion, um mit potenziellen Arbeitgebern ins
Gespräch zu kommen.
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Mit Spaß beim Lernen zum Erfolg.

Ruckersfelder Straße 3
57250 Netphen-Frohnhausen
Telefon 02738 1531
www.keyboardschule-frevel.de

giale Zusammenfinden von
Menschen, die das Dorf zu-
kunftsfähig machen wollen,
um das Dorf attraktiv zu ma-
chen für junge und ältere
Menschen. Leerstände ver-
hindern, Mobilität organisie-
ren, Landschaft schützen. Das
wird nur mit sozialem Zusam-
menhalt und Integration ge-
lingen.
� Ein unvergesslicher Tag für
Netphen war... die 775-Jahr-
Feier 2014.
� Was mir besonders am Her-
zen liegt, ist... dass wir ökono-
misch und sozial leistungsfä-
hig bleiben, ohne unsere Le-
bensgrundlagen zu vernich-
ten.
� In Netphen fehlt... die elek-
trische Straßenbahn nach Sie-
gen.
� Wenn ich nicht in Netphen
leben würde, wäre ich am
liebsten... auf einer Nordsee-
insel, aber nur im Sommer.
� In 50 Jahren ist Netphen-
Frohnhausen... schon 40 Jah-
re lang im Besitz einer stünd-
lich verkehrenden Elektro-
Kleinbus-Verbindung nach
Netphen-Ort.

� Ich bin Ortsvorsteher ge-
worden, weil... jeder etwas für
sein nahes Umfeld tun sollte.
� Woran wir dringend arbei-

ten müssen, sind... die Folgen
von Demografie, Klimawan-
del und Energiewende.
� Die wichtigsten Themen in
Frohnhausen sind in den
nächsten Jahren... das kolle-

„Die elektrische Straßenbahn fehlt“
Manfred Heinz ist Ortsvorsteher von Frohnhausen

� Name: Manfred Heinz
� Alter: 65 Jahre
� Beruf: Studiendirektor im
Ruhestand
� Familienstand: verheiratet
� Ist das Glas halbvoll oder
halbleer? halbvoll
� Früher Vogel oder Nacht-
eule? Nachteule
� Woran denken Sie morgens
beim Aufwachen als erstes?
Verschieden, mein Kopf ist
morgens ein Feuerwerk. Des-
halb bin ich ein ziemlich
stummer Frühstückspartner.
� Fleisch oder Gemüse? Ge-
müse, aber hier und da auch
ein gutes Stück Fleisch.
� Mein Lieblingsbuch ist...
„Die offene Gesellschaft und
ihre Feinde“ (R. Popper)
� Der Soundtrack/das Lied
meines Lebens ist... Es gibt
nicht den einen Titel.
� Können Sie sich an Ihren
ersten Kinobesuch erinnern?
1965 in Hagen, ein Film mit
Doris Day.
� Was konnten Sie als Kind
am besten? Das müssten mei-
ne fünf Geschwister beurtei-
len.
� Was macht Sie zufrieden?

Wenn meine Nächsten ge-
sund sind.
� Was ist Ihre größte Sorge?
Dass wir in Europa jemals
wieder in einen Krieg hinein-
schlittern könnten.
� Wo waren Sie am 9. Novem-
ber 1989? Zu Hause am Fern-
seher.
� … und wo am 11. Septem-
ber 2001? Ich kam in Dresden
von einer Sitzung in das Ho-
telfoyer, wo die schrecklichen
Bilder im Fernseher gezeigt
wurden. Ich war 1995 selbst in
einem der Tower. Und im Ho-
tel nebenan.
� Gibt es einen „schönsten
Moment“ in Ihrem Leben?
Ich kann kein Ranking aufstel-
len.
� Wenn Sie jemand anderer
sein könnten, wer wäre das?
Das kann ich mir nicht vor-
stellen.
� Was können Sie heute bes-
ser als vor zehn Jahren? Wi-
dersprüche aushalten.
� Was konnten Sie vor zehn
Jahren besser als heute? Ski
fahren.
� Wo bleibt das Handy aus?
Immer. Ich schalte mein

Handy nur gezielt ein.
� Meine erste Berührung mit
dem Thema Politik war... der
gut besetzte Siegener Stadtrat
zur Zeit meiner Ausbildung in
der Stadtverwaltung ab 1965.
Und dann die Ära Willy
Brandt.
� Werte, die mir wichtig sind:
Freiheit, Gerechtigkeit, Soli-
darität.
� Wie gehen Sie mit Kritik
um? Analytisch, wenn die Kri-
tik differenziert ist. Manchmal
belustigt, manchmal auch un-
wirsch und ungeduldig, wenn
sie pauschal und plump ist.
� Auf eine einsame Insel neh-
me ich mit: Meine Frau.
� Wen bewundern Sie? Holo-
caustopfer, die heute als alte
Menschen in die Schulen
kommen.
� Was bringt Sie auf die Pal-
me? Wenn Dummheit und
Frechheit zusammen kom-
men. Und Scheinheiligkeit.
� Worauf können Sie gut ver-
zichten? Auf Luxus.
� … und worauf gar nicht?
Auf Waldspaziergänge.
� Netphen ist für mich... eine
Stadt mit 21 Dörfern.

Manfred Heinz ist Ortsvor-
steher von Netphen-Frohn-
hausen.

Die Dorfgemeinschaft ist intakt; zumindest zum Spießbratenfest trifft sich Groß und Klein
an der Grillhütte.

Klein, aber idyllisch
Startschuss zu zahlreichen Ausflügen

Frohnhausen. Zum Zeitpunkt
der ersturkundlichen Erwäh-
nung Frohnhausens im Jahre
1344 war diese Ortschaft be-
reits seit vielen hundert Jah-
ren besiedelt. Heute leben
knapp 400 Einwohner in der
kleinen Ortschaft mit einer
Fläche von fast 4 Quadratkilo-
metern. Zwar „teilt“ die Kreis-
straße 7 das Dorf optisch in
zwei Teile, gesellschaftlich
ziehen die Bewohner aber
durchaus an einem Strang.
Weil Frohnhausen östlich an
den Naturpark Rothaargebir-

ge grenzt, gibt es hier zahlrei-
che Anschlüsse und Zugänge
zu verschiedenen Wanderwe-
gen. Auch wenn zahlreiche
Wälder rund um den Ort
durch den Orkan Kyrill im
Jahr 2007 zerstört wurden,
bietet sich Frohnhausen als
attraktiver Startpunkt für eine
ausgiebige Wanderung an.

Jeder Woche finden 250
Kinder den Weg in das kleine
Örtchen, um dort eine der
größten privaten Musikschu-
len Deutschlands zu besu-
chen.
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Lebenshilfe für Menschen mit  
geistiger Behinderung e.V. Siegen 

Die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. Siegen, Kreis-
vereinigung für Siegen Wittgenstein ist ein gemeinnütziger Verein der im
Jahre 1962 gegründet wurde. Die Lebenshilfe vertritt die Interessen geistig
behinderter Menschen und deren Angehörigen im Kreis Siegen-Wittgenstein. 

Die Angebote der Lebenshilfe Siegen sind:     
• stationäres Wohnen 
• Kurzzeitpflege im stationären Wohnen 
• Beratungsangebote 
• Familienentlastender Dienst  
• Freizeitangebote 
• ab 2015 Tagesbetreuung für berentete Menschen 

mit geistiger Behinderung 

Nehmen Sie doch Kontakt zu uns auf, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lebenshilfe e.V. Siegen   
Alte-Burg-Str. 24, 57250 Netphen-Eschenbach 
Tel. 02738/ 303319-300 Fax. 02738/ 303319-400
Mail: kontakt@lebenshilfe-siegen.de www.lebenshilfe-siegen.de 
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Ratschläge von Freunden
� Die Stadt Netphen ist für
mich...: eine liebenswerte
Kommune
� Ich bin Ortsvorsteherin ge-
worden, weil... ich gerne et-
was für mein Dorf tun wollte
� Woran wir dringend arbei-
ten müssen, ist... Netphen
weiterhin interessant für Fa-
milien zu machen
� Die wichtigsten Themen in
Eschenbach sind in den
nächsten Jahren... der Erhalt
des Kindergartens.
� Ein unvergesslicher Tag für
Netphen war... als das Gym-
nasium genehmigt wurde.
� Was mir besonders am Her-
zen liegt, ist... die Pflege des
Gemeinschaftslebens in
Eschenbach gemeinsam mit
den Vereinen
� In Netphen fehlt... ein aus-
geglichener Haushalt
� Wenn ich nicht in Netphen
leben würde, wäre ich am
liebsten... in München
� In 50 Jahren ist Eschen-
bach... immer noch ein schö-
nes Dorf.

um? Ich nehme sie auf und
wäge die Argumente ab.
� Auf eine einsame Insel neh-
me ich mit: Zahnbürste und
Sonnencreme
� Wen bewundern Sie? Ange-
la Merkel
� Was bringt Sie auf die Pal-
me? Schlechtes Benehmen
� Worauf können Sie gut ver-
zichten? Bevormundung
� … und worauf gar nicht?

Wenn ich mit anderen Men-
schen zusammen bin, um
mich mit ihnen zu unterhal-
ten.
� Meine erste Berührung mit
dem Thema Politik war... in
der Schule im Politikunter-
richt
� Werte, die mir wichtig sind:
Ehrlichkeit und Respekt ande-
ren Menschen gegenüber
� Wie gehen Sie mit Kritik

krank werden.
� Wo waren Sie am 9. Novem-
ber 1989? Ich bin mir nicht
mehr ganz sicher. Tagsüber
war ich in der Uni, danach in
der Fraktionssitzung und spä-
ter zuhause.
� … und wo am 11. Septem-
ber 2001? An dem Tag war ich
mit einer Gruppe der Alther-
renabteilung vom SV Grün-
Weiß Eschenbach in Los An-
geles.
� Gibt es einen „schönsten
Moment“ in Ihrem Leben? Es
gibt viele schöne Momente in
meinem Leben. Jede Lebens-
phase hat solche Momente
gehabt.
� Wenn Sie jemand anderer
sein könnten, wer wäre das?
Ich möchte niemand anderes
sein.
� Was können Sie heute bes-
ser als vor zehn Jahren? In
kritischen Phasen etwas mehr
Gelassenheit zu haben.
� Was konnten Sie vor zehn
Jahren besser als heute?
Schneller laufen
� Wo bleibt das Handy aus?

� Name: Iris Cremer
� Alter: 48
� Beruf: Revisorin (Sparkasse
Siegen)
� Familienstand: ledig
� Ist das Glas halbvoll oder
halbleer? Das Glas ist halb-
voll.
� Früher Vogel oder Nacht-
eule? Früher Vogel
� Woran denken Sie morgens
beim Aufwachen als erstes?
Es wird ein guter Tag.
� Fleisch oder Gemüse? Bei-
des esse ich gerne.
� Mein Lieblingsbuch ist...
Krimis von John Grisham
� Der Soundtrack/das Lied
meines Lebens ist... „We are
the Champions“ (Queen)
� Können Sie sich an Ihren
ersten Kinobesuch erinnern?
Ja, „Xanadu“ 1980 mit Olivia
Newton-John
� Was konnten Sie als Kind
am besten? Sport
� Was macht Sie zufrieden?
Wenn ich mein Tagesziel er-
reiche.
� Was ist Ihre größte Sorge?
Dass meine Familie oder ich

„Liebenswerte Kommune“
Iris Cremer ist Ortsvorsteherin in Eschenbach

Engagierte Repräsentantin und Vertreterin ihres Dorfes –
auch in der politischen Arbeit: Iris Cremer.

Attraktives Wohnumfeld
Eschenbach überzeugt durch aktives Dorfleben

Eschenbach. Wer frühmor-
gens durch Eschenbach geht,
merkt, wie „jung“ der Ort ist.
Zumindest die zahlreichen
Kinder im katholischen Kin-
dergarten St. Andreas fühlen
sich hier pudelwohl. Mit sei-
nen rund 600 Einwohnern auf
einer Fläche von fast 4,5 Qua-
dratkilometern zählt Eschen-
bach zu den kleineren Ortstei-

len der Stadt Netphen. St. An-
dreas-Kapelle, Bürgerhaus,
Sport-, Bolz- und Kinderspiel-
plätze laden aber nicht nur
zum Verweilen und zu sportli-
chen Aktivitäten ein, sie bil-
den auch die Grundlage für
die Attraktivität Eschenbachs
als Wohnort für junge Famili-
en. Die Löschgruppe Eschen-
bach hat die drittgrößte Besat-

zungsstärke mit 49 Aktiven im
Stadtgebiet. Daneben gibt es
noch weitere Vereine, etwa
den Gesangverein „MGV
Frohsinn Eschenbach 1888“,
den SV Grün-Weiß Eschen-
bach, den Bürgerverein sowie
die Dorfjugend „DJE“. Eine
Besonderheit Eschenbachs ist
die letzte Privatgerberei des
Siegerlandes.

Der Dorfmittelpunkt mit dem Gebäude des katholischen Kindergartens: Hier trifft man sich
zu zahlreichen Gelegenheiten.

Der Heilige Andreas
Apostel ist Schutzpatron des Dorfes

Eschenbach. Andreas-Kapel-
le, der katholische Andreas-
Kindergarten, die Andreas-
straße – das 600-Einwohner-
Dorf Eschenbach ist seit jeher
geprägt vom Heiligen Andre-
as. Andreas schloss sich Jo-
hannes dem Täufer an und
begegnete eines Tages Jesus.
Andreas und Petrus gelten

heute als die ersten Apostel.
Nach dem Tod Jesu ging An-
dreas auf Missionsreisen
durch verschiedene Länder.
Während einer dieser Reisen
starb er der Überlieferung
nach am 30. November 60 an
einem X-förmigen Kreuz, das
deswegen heute Andreas-
kreuz heißt.
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Gutschein

20 %
Weihnachtsrabatt

Gültig bis zum 24.12.2014 auf einen Artikel Ihrer Wahl; nur gültig bei Vorlage dieses Coupons,
verschreibungspflichtige Arzneimittel und Rezepturen sind ausgeschlossen, nicht kombinierbar

anderen Rabattaktionen mit Ausnahme Ihrer Martini-Kundenkarte. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Gutschein

20 %
Weihnachtsrabatt

Gültig bis zum 24.12.2014 auf einen Artikel Ihrer Wahl; nur gültig bei Vorlage dieses Coupons,
verschreibungspflichtige Arzneimittel und Rezepturen sind ausgeschlossen, nicht kombinierbar mit
anderen Rabattaktionen, außer mit Ihrer Martini-Kundenkarte. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Orthomol Trinkflaschen
7 Trink- bisher 18,95 €

ampullen 13.95 €

30 Trink- bisher 61,95 €

ampullen 46.95 €

Vitasprint
10 Trink- bisher 24,94 €

ampullen 17.90 €

30 Trink- bisher 62,00 €

ampullen 44.90 €

Aponorm Blutdruckmessgerät
Oberarm bisher 69,50 €

Basis Plus 44.95 €

Handgelenk bisher 42,50 €

Mobil Plus 31.95 €

Thermocare
Rücken bisher 24,95 €

4 Stück 15.95 €

Nacken bisher 29,95 €

6 Stück 15.95 €

Unsere Martini-Angebote für Ihre Gesundheit

�
�

� �

�
�

��

Martini-Apotheke     Neumarkt 46     57250 Netphen     info@martini-apotheke-netphen.de     www.martini-apotheke-netphen.de

Wir wünschen unseren
Martini-Kunden für die kommenden

Feiertage eine schöne und
besinnliche Zeit sowie einen guten

Start ins neue Jahr!

„Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen...”
Abbildungen ähnlich. Das Martini-Angebot ist gültig bis zum 24.12.2014. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Für Druckfehler keine Haftung. Änderungen und Irrtürmer vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Auf das Angebot gibt's kein Martini-Kundenkartenrabatt.
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Ausgangspunkt dieser Wanderung ist der Wanderparkplatz an der
Siegquelle. Zunächst geht es entlang des         Rothaarsteiges , vorbei
an der Ilmquelle, bis zum Lahnhof.
Kurzweilig ist der Start an der Siegquelle mit dem neugestalteten Quel-
lenReich und dem Walderlebnispfad.
Im weiteren Verlauf gewähren weite Aussichten Ausblicke auf das Sie-
gerland. Am Lahnhof angekommen folgt der Weg nun nach der Lahn-
quelle links dem hier beginnenden Lahnhöhenweg       .
Nach einer Weile erreichen wir die ersten Häuser im Lahntal, den Ort
Welschengeheu. Nahtlos schließt sich die Ortschaft Glashu ̈tte an.
Hinter der Ortschaft und dem Hotel Jagdhof Glashu ̈tte geht nun der
Weg mit den Zeichen                     bergan nach Großenbach.
Kurz vor Großenbach erzählen Hinweistafeln von grausiger Hexenver-
folgung und Heeressammlungen in mittelalterlichen Zeiten. Großartig
ist die Aussicht, die sich von diesem Höhendorf (ca. 600 m) genießen
lässt. Kurz hinter Großenbach überqueren wir den Rothaarkamm und
folgen dem Rothaarsteig bis zur Siegquelle, dem          Ausgangspunkt
der Wanderung.

Interessierte Wanderfreunde können sich über die Wanderangebote der Netphener
Abteilungen des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV) unter www.sgv-netphen.de

oder der www.sgv-deuz.de informieren

Gäste sind bei den Wanderungen immer herzlich willkommen.

Dieser Rundweg führt uns von der Siegquelle zur Lahnquelle und über das obere Lahntal
wieder zurück zur Siegquelle.  von Helmut Göbel

Von der Siegquelle ins obere Lahntal und zurück

Wanderkarte: Netphen, Ausgabe 2012,   Maßstab 1 : 25000

Streckenlänge: 12,5 km  Gehzeit: ~ 3,1/2 Std.

MARKIERUNG:

Einkehrmöglichkeit:
Landgasthof Zum Lahnhof,
Lahnhof: Telefon 02737-3018

Forsthaus Lahnquelle,
Lahnhof: Telefon 02737-5958-0

Jagdhof Glashütte, Telefon
02754/3990

Landgasthof „Zur Siegquelle“,
Großenbach, Telefon
02754/8321

Neue Bank aufgestellt
Auf Beienbacher kommt viel Arbeit zu

Beienbach. Die kleine Ort-
schaft Beienbach ist Golddorf
des Kreises Siegen-Wittgen-
stein. Für den Titel haben sich
die Beienbacher nicht nur viel
einfallen lassen, bei der Um-
setzung der kreativen Ideen
haben auch alle mitgeholfen.
Ortsbürgermeister Walter
Nöh ist zu Recht stolz auf
„sein“ Dorf. Es sei nicht nur
ein Ort mit einer gut doku-
mentierten Vergangenheit,
sondern man stelle auch
rechtzeitig die Weichen für
die Zukunft.

Um im Landeswettbewerb
2015 bestehen zu können,
muss im nächsten halben Jahr
viel geleistet werden. Dass die

Bewohner des Ortes mit anpa-
cken, ist für sie selbstver-
ständlich.

Die Stadt Netphen gratu-
liert zum ersten Titel und leis-
tet mit der Spende einer Rot-
haarsteigbank und einer Ves-
perinsel einen Beitrag zur
Dorfverschönerung. Dank des
ehrenamtlichen Einsatzes
konnte das Mobiliar schon
aufgestellt werden. Die hüb-
sche Sonnenbank bietet sich
als Rastmöglichkeit am Zuweg
zum Rothaarsteig an, die Ves-
perinsel wurde an der Schutz-
hütte installiert. Die ersten
Winterwanderer haben die
Möbel schon getestet und
sind begeistert.

Fit bleiben . . . mit Genuss
durch täglich heißes Essen an 365 Tagen im Jahr

Malteser Menüservice
lecker · vielfältig · zuverlässig

Wir bringen Ihnen Ihr Menü ins Haus.

Telefonieren und probieren: Telefon 02738 / 30789-23

Malteser Hausnotruf

» Ich sorge vor – mit dem   
        Malteser Hausnotruf.«

Der Malteser Hausnotruf bringt Hilfe in Minuten-
schnelle – mit dem Notrufsender an Armband oder 
Halskette. So kann permanente Pflegebedürftigkeit 
verhindert werden – die eigene Unab- 
hängigkeit bleibt bewahrt.  

www.malteser-hausnotruf.de
Tel.: (02738) 30789-14

Hotel · Restaurant · Café

Lahnhof 1 · 57250 Netphen-Lahnhof
Tel. (0 27 37) 2 41 · Fax (0 27 37) 2 43

Der besondere
Party-Service!

Forsthaus
Lahnquelle
Forsthaus
Lahnquelle
Forsthaus
Lahnquelle
Forsthaus
Lahnquelle

Wir liefern täglich 25 bis
300 Essen außer Haus.
Lassen Sie sich von uns beraten!
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● Industrie-Luftreifen
● Super-Elastic-Reifen
● Stahlbodenbandagen
● Lieferung von Sonderfelgen
● Sofort-Montage-Service

Tel.    02738/3039705
Mobil 0157/89599122

Am Bernstein 14a 
57250 Netphen

Inh. Adolf Klein

Frohe Weihnachten und einen 
guten Start ins neue Jahr!

I

I
IT

T
T

T

T

Carmen Müller
Rechtsanwältin

Marktplatz 2a % 0 27 38 - 30 77 50
57250 Netphen 0 27 38 - 36 37 97

E-Mail: mueller@kanzlei-netphen.de

die gespannte Decke
Stört Sie Ihre dunkle Holzdecke?

Besuchen Sie unsere Ausstellung.

Malermeister Dietmar Jung
Herzhausener Straße 5
57250 Netphen-Unglinghausen
Tel. (0 27 32) 5 88 60

Oder möchten Sie einfach nur 

eine neue Decke?

• kaum Schmutz
• kein Herausreißen der Holzdecke
• kein Ausräumen des Raumes notwendig
• helle, freundliche Decken in Matt oder

mit Glanzeffekt
• Auf Wunsch mit Einbaustrahlern
• individuelle Formgebung ist möglich

Wir haben die Lösung. In nur 1 Tag bieten wir

Ihnen den Einbau einer neuen Decke.

Opt i
Maler

®

P a r t n e r

Nenkersdorf ist auf den Beinen an diesem grauen Novembernachmittag. Ganz
Nenkersdorf? Fast, so scheint es. Einige Frauen wuseln von der

Grillhütte zum neu installierten Rothaarsteigtor, bringen Getränke, Plätzchen und Kuchen in
Position. Christine Hahn hat ein zweites Rothaarsteigtor im Gepäck, eines aus Keksteig, liebe-
voll umrahmt von Tannenbäumen, Pilzen und anderen Naturmotiven aus Teig. Damit das Rot-
haarsteigtor an seinem jetzigen Standort, im Buchenweg unweit der Nenkersdorfer Grillhütte,
aufgestellt werden konnte, war viel Vorarbeit nötig. Die Jugendkunstschule unter der Anleitung
von Heidrun Fincks bemalte es mit witterungsbeständiger Farbe. Bernd Osenberg, Betreiber
der Grillhütte, hat in wochenlanger ehrenamtlicher Arbeit Fundamente gegossen, ein Dach an-
gebracht und viele zusätzliche Handgriffe getätigt. Unterstützung hatte er dabei aus dem Dorf.
Für ihr Tor haben viele Bürgerinnen und Bürger des Dorfes Hand angelegt.

Strahlende Sieger
Traktorkameradschaft ist Weltmeister

Netphen.
Sie alle verbindet die Liebe zu
alten Traktoren, die gehegt
und gepflegt werden und ei-
genhändig restauriert wor-
den sind. Die zur Zeit 17 Mit-
glieder der im Jahr 2008 ge-
gründeten Traktorkamerad-
schaft Netpherland sind eine
eingeschworene Gemein-
schaft, die Spaß am Tüfteln
und an alten Nutzfahrzeugen
hat.

Auch gemeinsame Unter-
nehmungen stehen auf dem
Programm. Ein besonderes
Highlight war die Teilnahme
an der 13. Oldtimer-Traktor-
WM im September vor der

prächtigen Alpenkulisse am
Großglockner. Rund 500 Teil-
nehmer mit 46 Mannschaften
aus acht Nationen waren bei
diesem Wettbewerb vertreten.
Trotz großer Konkurrenz hol-
ten die Traktorenliebhaber
aus dem Siegerland gleich
zwei Weltmeistertitel. Sie
wurden Weltmeister in der
Mannschaftswertung und Ul-
rich Krengel, bereits zum vier-
ten Mal dabei, wurde mit sei-
nem Fahr D90, Baujahr 1955,
Erster in seiner Klasse. Fritz
Wagener aus Frohnhausen
belegte einen hervorragenden
dritten Platz in der Klassen-
wertung mit seinem Hano-
mag Robust 800 aus dem Jahr

1966. Zur siegreichen Mann-
schaft zählten Ulrich Krengel,
Fritz und Gerlinde Wagener,
Reinhold und Andrea Ra-
mesch sowie Jürgen Rompf
mit Sohn Jannes.

Die Anforderungen an die
Teilnehmer waren ganz be-
sonderer Art: Am ersten Tag
mussten die Teilnehmer eine
Strecke in einer bestimmten
Zeit fahren, wobei eine Sollge-
schwindigkeit vorgegeben
wurde. Am nächsten Tag galt
es zwei gleich lange Teilstre-
cken in möglichst identischer
Fahrtzeit zurückzulegen. Bür-
germeister Paul Wagener
empfing die erfolgreichen
Teilnehmer im Rathaus.

Von der Alm vors Rathaus: Bürgermeister Paul Wagener empfing die Traktor-Weltmeister in Netphen.

Ausbildung
zum Imker

Netphen. Der Imkerverein
Netphen verzeichnet ein stei-
gendes Interesse junger Men-
schen an der Imkerei. Weil zur
Bienenhaltung aber auch um-
fangreiches Wissen gehört,
veranstaltet der Verein ab Fe-
bruar eine Grundausbildung
für Neu-Imker. Vom 21. Fe-
bruar bis 31. Oktober vermit-
telt Referent Frank Keller in
der Kapellenschule Littfeld al-
les Wissenswerte rund um die
Imkerei und Bienenhaltung.
Interessierte können sich
beim Landesverband Westfä-
lischer und Lippischer Imker
unter www.imkerverband-
westfalen-lippe.de oder bei
Referent Frank Keller (in-
fo@seelenbaumler.de) anmel-
den. Fragen beantwortet zu-
dem Vorsitzender Horst Kühn
unter �  0171/951137.

Allein im Altkreis Siegen
gibt es aktuell 16 aktive Imker-
vereine, die im Imkerverband
organisiert sind. Das Angebot
ist vielfältig und reicht von der
Bienenzucht über die Produk-
tion und den Verkauf von Ho-
nig und anderen Produkten
bis hin zu Fragen des Natur-
schutzes und der Arterhal-
tung. Einen guten Überblick
über die Aktivitäten im Kreis-
gebiet bietet auch der Imker-
verein Ferndorf unter
www.imkerverein-fern-
dorf.de, dem ebenfalls einige
Netphener Bienenfreunde an-
geschlossen sind.
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Zeitarbeit und 
Arbeit svermittlung

Schenken Sie einem Menschen,
der Ihnen am Herzen liegt, 

Entspannung und Wohlbefinden. 
Gerne senden wir Ihnen den 
Gutschein Ihrer Wahl zu. Sie 
können diesen ganz bequem 

online oder unter 02732/8109306 
bestellen.

Unser Service zum Fest:
Bestellungen bis 23.12. um 
12.00 Uhr werden noch am

selben Tag versendet, danach
haben Sie immer noch die 
Möglichkeit, den Gutschein

selber auszudrucken.

Wir wünschen Ihnen
entspannte Weihnachten!

Kölner Str. 1a - 57250 Netphen-Deuz - Tel. 02737-2140800

Currywurst, Pommes, Schnitzel,
Burger, hausgemachte Salate uvm.

Mo. - Fr. wechselnder Mittagstisch
von 11.30 - 14.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 11.00 - 22.00 Uhr
Sa. + So. 17.00 - 22.00 Uhr

...wir all’ unseren Kunden,

Geschäftspartnern,

Freunden und Bekannten.

Frohe Weihnachten wünschen...

Ihr Versicherungspartner vor Ort

Geschäftsstelle
Thomas  Trogisch 
Lahnstr. 63, 57250  Netphen   
Tel. 02738 1048
thomas.trogisch@continentale.de

Erholung und viel Spaß
Haus St. Elisabeth: Unterhaltsame Woche in Rotenburg

Netphen. Bewohner, Angehö-
rige und Mitarbeiter aus dem
Netpher Haus St. Elisabeth
verbrachten eine Urlaubswo-
che auf einem Bauernhof in
Rotenburg. Von dort aus wur-
den Ausflüge in die nähere

Umgebung unternommen.
Eine Planwagenfahrt durch
die Heide, der Besuch einer
Moorlandschaft und des
Weltvogelparks in Walsrode,
ein Picknick mitten in der Lü-
neburger Heide, sowie die

Freizeitangebote der Unter-
kunft erfreute die Urlauber.
Die Reisegruppe fand Erho-
lung, hatte Spaß, war viel un-
terwegs und hatte doch Zeit,
getreu dem Motto „Stark fürs
Leben“.

Eine spannende und interessante Woche erlebten die Bewohner und Mitarbeiter des Hau-
ses St. Elisabeth in Rotenburg.

Programm
für 2015

Netphen. Der Sauerländische
Gebirgsverein (SGV) Netphen
hat sein Jahresprogramm für
2015 fertiggestellt. Es bietet
wieder ein umfangreiches
Programm für jedermann. In-
teressierte können das Pro-
gramm per E-Mail an in-
fo@sgv-netphen.de oder �
02738/2685 anfordern. Mehr
Infos: www.sgv-netphen.de

„Gar nicht anfangen“
Anti-Rauch-Kampagne motiviert Schüler

Netphen. Erfolgreiche Zu-
sammenarbeit zweier Schu-
len, die bald auch räumlich
zusammenrücken werden:
Die Klasse 9A der Realschule
am Kreuzberg war jetzt im Fo-
rum des Gymnasiums
Netphen zu Gast, um mit ihrer
im Rahmen des Nichtraucher-
Wettbewerbs „be smart –
don´t start“ entwickelten und
bereits mehrfach ausgezeich-
neten Präventionsvorlesung
die rund 120 Fünft- und
Sechstklässler des Gymnasi-
ums über die Gefahren des
Rauchens zu informieren. „Be
smart – don’t start“ ist ein
Wettbewerb der Europäi-
schen Union gegen das Rau-
chen, der gleichzeitig in 19
Ländern durchgeführt wird

und Schüler zwischen 11 und
14 Jahren motivieren soll, mit
dem Rauchen gar nicht erst
anzufangen. Aufbauend auf
eine für die Kinder-Uni der
Universität Siegen entwickel-
te Vorlesung zum Thema ha-
ben die Realschüler unter der
Regie von Ursula Wussow die-
se Veranstaltung für jüngere
Schüler ausgearbeitet. Dabei
zeigten sich die Schüler der
Realschule als überzeugende
und gut informierte Referen-
ten, die mit ihrem Wissen die
jungen Gymnasiasten sicht-
lich beeindrucken konnten.
Am Ende waren sich alle Be-
teiligten einig: Die Zusam-
menarbeit beider Schulen soll
auch in den kommenden Jah-
ren fortgeführt werden. Die Buchhandlung  Weinaug und das Gymnasium in Netphen wollen künf-

tig enger zusammenarbeiten. Geschäftsinhaberin Inga
Metz und Schulleiter Eckhard Göbel unterzeichneten kürzlich eine Kooperationsvereinba-
rung, die eine enge Zusammenarbeit von Schule und Wirtschaft verspricht. Projektiert sind zu-
nächst die Gründung eines Schreibwarenladens in den Räumlichkeiten des Gymnasiums als
Schülerfirma, der von Sekundarstufe I-Schülern und der SV betrieben werden soll. Beide Seiten
können sich zudem vorstellen, Autorenlesungen und andere Aktivitäten zur Leseförderung im
Gymnasium zu organisieren und zu begleiten, auch in Zusammenarbeit mit dem Kulturforum
Netphen, in dessen Vorstand Inga Metz vertreten ist. Gedacht sind diese Aktivitäten auch dazu,
das Gespür der Schüler für die Situation der Einzelhandelsgeschäfte am Ort zu stärken. Die
Vielfalt dieser Ansätze entspringt dem Motto des Gymnasiums in Netphen: Leben.Lernen.
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JOHANNLÄNDER
Taxi

Krankenfahrten
Kurierdienst
Flughafentransfer
Transporte
Kleinbusfahrten
Rollstuhlfahrten

0 27 37 / 31 25

Johannlandstr. 41a
57250 Netphen

www.johannlaender-taxi.de
info@johannlaender-taxi.de

und Schülern war zu beob-
achten. An einer Info-Wand
informierten Plakate über die
Aktionen und Auftritte der
einzelnen Klassen. Der För-
derverein, vertreten durch
Vorstandsmitglied Volker
Wied, machte für sich Wer-
bung, damit immer mehr Kin-
der von Unterstützungen
durch den Förderverein profi-
tieren können.

Auch die Kooperationspart-
ner TVE Netphen und Musik-
schule Netphen waren mit je
einem Stand vertreten. Für
den TVE war der Präsident
Hans Rose vor Ort, der derzeit
mit der Badminton-AG an der
Schule aktiv ist. Matthias
Merzhäuser präsentierte die
Musikschule Netphen – im
Dezember startet an der
Schule sein erster Workshop
mit dem Titel „Sing-move-
act“ für Schüler der Klassen 5.

Die Sekundarschule
Netphen ist mittlerweile
schon eine große Schule –
Lehrer wie Eltern und vor al-
lem die Schüler der Klassen 5
und 6 zeigten an diesem Tag
der offenen Tür einmal mehr
die Stärke ihrer Schulgemein-
schaft.

chermagnet war der Techni-
kraum. Arno Dolak hatte hier
im wahrsten Sinne alle Hände
voll zu tun.

Wohl auch bei vielen Eltern
wurden Erinnerungen wach
und Mütter wie Väter sägten,
was das Zeug hielt - aber auch
die Kinder kamen natürlich
zum Zuge. Genauso viel Be-
trieb herrschte in der Turn-
halle, wo ein Bewegungspark
aufgebaut war, für dessen er-
folgreichen Durchlauf über
100 Urkunden an die ge-
schickten und kräftigen
Sportler ausgegeben werden
konnten. Kleine Verkaufs-
stände mit englischem Short-
bread (wo auch englische Ge-
schichten vorgelesen wurden)
und mit selbstgemachtem Ge-
bäck erzielten ansprechende
kleine Gewinne, die für einen
guten Zweck gespendet wer-
den sollen.

Bei all dem lud auch die
Mensa zum Einkehren ein: Sie
war zu einem weihnachtlich
geschmückten Café umfunk-
tioniert worden. Selbstge-
machte Kuchen, kalte Geträn-
ke und Kaffee gingen über die
Theke. Ein reger Austausch
unter Eltern und mit Lehrern

besucht werden wie eine Un-
terrichtssequenz Musik zum
Mitmachen. Naturwissen-
schaftliche Phänomene
brachten die Besucher zum
Grübeln und Staunen und die
Rakete „Cap Canetpheral“
startete mehrfach von Schul-
hof aus in den Himmel über
dem Kreuzberg.

Spiele wie Bingo auf Eng-
lisch und bekannte Kinder-
spiele mit römischen Zahlen
oder knifflige Matheaufgaben
im Informatikraum mit Da-
niela Schade fanden begeis-
terte Mitmacher. Ein Besu-

Französisch-Anfänger unter
Leitung von Linda Seiffarth
die Zuhörer mit ihrem Lied
„Bonjour“ und aus der Klasse
6d präsentierten drei mutige
Mädchen (Sinja Scholz, Marie
Schneider und Jule Schnei-
der) zum Abschluss den Song
„Weather with you“ von
„Crowded House“, bei dem
sie von Musiklehrer Florian
Schnurr begleitet wurden.

Anschließend öffneten sich
die Türen der Klassen- und
Fachräume genauso wie die
Türen der Turnhalle: Eine Ly-
rikausstellung konnte ebenso

Netphen.
Gerade mal 10 Uhr am letz-
ten Samstag im November –
und die Mensa der Sekundar-
schule Netphen war bis auf
den letzten (Steh-)Platz be-
setzt.

Das Programm eröffnete
mit einer beeindruckenden
Darbietung aus dem Unter-
richt „Darstellen und Gestal-
ten“ der Jahrgangsstufe 6.
Synchrone Bewegungen, die
eine ausgeprägte Körperbe-
herrschung voraussetzen,
zeigten, unterlegt mit passen-
der Musik, diverse Sportarten
in Zeitlupe. Nicht zuletzt die
neutrale Kleidung der Schüler
demonstrierte in dieser Grup-
pe, was an der Sekundarschu-
le Programm und Ziel ist: die
Wertschätzung von Vielfalt
und Chancengerechtigkeit.
Dafür steht auch das Leitbild,
das die junge Schule sich vor-
genommen hat zu leben: Ge-
meinsam.Ankommen.

Das betonte Schulleiterin
Julia Cruz Fernandez in ihrem
kurzen Grußwort und freute
sich, dass sie stellvertretend
für die gesamte Schulgemein-
schaft die zahlreichen Gäste
begrüßen konnte. Denn die
Sekundarschule Netphen ist
2014 mit den Jahrgängen 5 bis
7 halb aufgebaut und mit ca.
270 Schülern und insgesamt
mehr als 30 Lehrern gut aufge-
stellt für die Zukunft. Im wei-
teren Verlauf erfreuten die

Starke Schulgemeinschaft
Offene Türen: Sekundarschule Netphen gut aufgestellt für die Zukunft

Die Jahrgangsstufe 6 zeigte eine beeindruckende Vorführung aus dem Unterricht „Darstellen und Gestalten“. Die neutrale
schwarze Kleidung demonstrierte die Wertschätzung von Vielfalt und Chancengleichheit.

Im Technikraum der Sekundarschule herrschte Betrieb: Mütter und Väter sägten mit den
Kindern, was das Zeug hielt.
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An der Braas 4-6       57250 Netphen Tel. 0 27 38 -82 34
Web  www.autoservice-gerhard.de

• Reparaturen aller Fahrzeuge
• Neueste Diagnosetechnik
• HU/AU
• Karosserieinstandsetzung
• Reifen-Service

Werkstatt-ErsatzwagenGRATIS!

Tel. 0 27 38 / 3 03 98 33 · Mobil 01 78 / 3 26 21 98
kfz-sachverstaendiger-haude@gmx.de
www.kfz-sachverstaendiger-haude.de

KFZ-Sachverständigenbüro
Michael
Haude
An der Braas 4-6
57250 Netphen

Talstraße 16  |  57250 Netphen  |  Tel. 02738/3077173  |  info@hanjowagener.de

Heizung · Sanitär · Solar · Wärmepumpen

Licht und Kerzenschein
Weihnachtsmarkt am Samstag An der Braas

Netphen. An der Braas in
Netphen wird es am kom-
menden Samstag richtig
weihnachtlich. Feiern Sie mit
auf einem Weihnachtsmarkt
und unter Sternzelten und
stimmungsvoller Beleuch-
tung mit Feuer, Licht und Ker-
zenschein.

Veranstaltet wird dieses be-
sondere Event von den Inha-
bern der Firmen Michael
Haude (KFZ-Sachverständi-
genbüro), Hanjo Wagener
(Haustechnik, Heizung, Sani-
tär), Michael Mönig – grün-
plan (Garten- und Land-
schaftsbau) und Thorsten
Gerhard (Autoservice Ger-
hard).

Lassen Sie sich so kurz vor
Weihnachten verzaubern und
genießen sie die stimmungs-
volle Atmosphäre bei Glüh-
wein, Getränken und süßen
sowie herzhaften Leckereien.
Ebenso finden die Besucher
hier noch Geschenke der et-
was anderen Art – Kleinigkei-
ten und Trends unterschiedli-

cher heimischer Hersteller,
Künstler und Handarbeiter
(Anke’s Kreativlädchen, Deu-
zer Holzkunststube, Taschen
+ Karten, Karins Kerzenwelt).
An diesem Tag kommt um 16

Uhr der Weihnachtsmann für
Groß und Klein.

Direkt an der Umgehungs-
straße...! Lassen Sie sich ver-
zaubern und kommen Sie vor-
bei!

Freuen sich auf viele Besucher „ihres“ Weihnachtsmarktes: Michael Haude, Hanjo Wagener, Michael Mönig, Thorsten Gerhard.

Der Nikolaus kommt am Samstag um 16 Uhr zum Weih-
nachtsmarkt An der Braas nach Netphen.
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Lahnstraße 2 · 57250 Netphen · Tel. 0 27 38/85 17
Steffi Stahl und ein Teil ihres Teams

Das gesamte Team des St. Peter's Grill wünscht Ihnen
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2015!

&
Sabine Büdenbender

für Wellness und Prävention
Schulstr. 3 · 57250 Netphen · 02737-4966 · mobil 0171-8851413

Alles unter einem Dach

mensc h l i c h ,  l i e b evo ll ,  zuver l ä s s ig .

Pflegedienst Gerold Groos · Brauersdorfer Straße 21· 57250 Netphen · Telefon: 02738-6789 · Fax: 02738-351  
info@pflegedienst-groos.de · www.pflegedienst-groos.de · Von allen Kranken- und Pflegekassen anerkannt.

Heutzutage muss man außer 
den Fachqualitäten auch anderes 

  in petto haben - ein Repertoire 
  an Menschlichkeit.
    Bernhard Haitink

Mit Demenz leben
Fachvorträge und Expertenrunde in Netphen

Netphen.
Auf reges Interesse stieß jetzt
ein „Themenabend De-
menz“, den Eva Vitt von der
Senioren-Service-Stelle
Netphen und VergissMein-
Nicht Netphen gemeinsam
mit der Dipl.-Pädagogin Ta-
bea Stoffers initiiert und or-
ganisiert hatte. Im Zentrum
des Abends standen drei
Fachvorträge, die das Thema
Demenz aus unterschiedli-
chen Blickwinkeln beleuch-
teten.

Der Einladung in den Rats-
saal der Keilerkommune wa-
ren rund 130 Bürger gefolgt,
die sich über eine Erkrankung
informieren wollten, die jeden
treffen kann. „Schon heute
sind in Deutschland 1,5 Mio.
Menschen an einer Demenz
erkrankt“, so Tabea Stoffers zu
Beginn ihres Vortrags. „Wenn
es in Diagnostik und Therapie
keine bahnbrechenden Fort-
schritte gibt, wird sich diese
Zahl bis ins Jahr 2030 sogar
verdoppeln.“

Die Diagnose Demenz stellt
im Leben der Betroffenen eine
schmerzhafte Weiche und
lässt die Zukunft anders ver-
laufen als geplant. Und doch
kann auch ein Leben mit De-
menz durchaus lebenswert
sein. Was Demenzkranke

empfinden, was ihre größten
Herausforderungen im Alltag
sind und was sie sich von den
Menschen in ihrem Umfeld
wünschen, das erläuterte Ta-
bea Stoffers in ihrem Vortrag
anhand verschiedener Zitate
von Betroffenen, die in ihren
Büchern andere an ihren per-
sönlichen Erfahrungen teilha-
ben lassen.

Veronika Beckmann von
der Wohnberatung Siegen-
Wittgenstein e.V. schilderte in
ihrem Referat anschaulich die
Gestaltungsmöglichkeiten im
häuslichen Umfeld; oft sind es
nur kleine Anpassungen, die
den Betroffenen Sicherheit
vermitteln können, Gefahren-
quellen beseitigen und so eine
selbständige Lebensführung
möglichst lange erhalten.

Wie man Menschen mit De-
menz in der letzten Lebens-
phase sorgsam begleiten kann
und worauf bei diesem sensi-
blen Thema zu achten ist, er-
läuterte Iris Dittmann von der
Ambulanten Ökumenischen
Hospizhilfe Siegen.

Im Anschluss an die Im-
pulsvorträge hatten die Besu-
cher die Gelegenheit, persön-
liche Fragen an die Referenten
und eine Runde aus Experten
zum Thema zu stellen. Neben
Vertretern aus den Diszipli-
nen Medizin und Pflege stan-
den jeweils auch eine Vertre-

terin des Netphener Vereins
VergissMeinNicht, des De-
menz-Service-Zentrums Süd-
westfalen sowie der Alzheimer
Gesellschaft Siegen Rede und
Antwort. Vielfach ging es hier-
bei um ganz praktische Pro-
bleme aus dem Alltag, bei de-
nen die Experten erste Lö-
sungsmöglichkeiten aufzei-
gen konnten.

Bei der Abschlussrunde, die
sich der Frage widmete, wo
Netphen steht und was benö-
tigt wird, um Netphen noch
demenzfreundlicher zu ma-
chen, waren sich die Experten
einig: Netphen hat bereits vie-
le Angebote, sowohl im am-
bulanten wie auch im teil-
und vollstationären Bereich.
Auch das ehrenamtliche En-
gagement für ältere Men-
schen ist in Netphen ver-
gleichsweise hoch. So kann
der Verein VergissMeinNicht
auf insgesamt 30 Helfer zu-
rückgreifen. Der Themen-
abend Demenz war aus Sicht
der Organisatoren ein voller
Erfolg, denn „man konnte
spüren, wie interessiert die
Menschen sind“, so Eva Vitt
von der Senioren-Service-
Stelle Netphen. „Diesem Inte-
resse wollen wir unbedingt
mit weiteren Veranstaltungen
begegnen, auf dem Weg eine
demenzfreundliche Kommu-
ne zu werden.“

Der „Themenabend Demenz“ stieß bei vielen Bürgern auf großes Interesse. Drei Fachvor-
träge beleuchteten die Krankheit auch unterschiedlichen Perspektiven.

Neues Forum geplant
Netphen. Der Behindertenbe-
auftragte der Stadt Netphen,
Wolfgang Merdes, beabsich-
tigt die Einrichtung eines Fo-
rums zur Gestaltung und Um-
setzung einer behinderten-
freundlicheren und -gerech-
teren Stadt. In diesem Forum
sollen möglichst viele Perso-
nen aus Netphen vertreten
sein, die entweder als Exper-

ten in eigener Sache von einer
Behinderung betroffen sind
oder durch häufige Kontakte
zu Menschen mit Behinde-
rungen sensibilisiert sind für
die Belange Behinderter.

Wer sich angesprochen
fühlt und Interesse an einer
Beteiligung hat, kann sich mit
Wolfgang Merdes in Verbin-
dung setzen. Merdes ist per-

sönlich und telefonisch jeden
1. Donnerstag im Monat im
Rathaus (Raum 3205,
� 02738/603-270) oder unter
w.merdes@netphen.de er-
reichbar.

Selbstverständlich können
Interessierte Wolfgang Mer-
des auch auf dem Postweg
kontaktieren: Amtsstraße 2-6,
57250 Netphen.

Anmeldung Hauberg
Hinweise zum Vergabeverfahren in Netphen

Netphen. Nach der Neurege-
lung des Vergabeverfahrens
für Brennholz können sich
nun Interessenten bei der
Stadtverwaltung Netphen
melden. Zur Anmeldung sind
unter anderem folgende Hin-
weise zu beachten:
� Interessenten dürfen keine
eigenen Anteile an einer
Waldgenossenschaft haben
bzw. dürfen keinen eigenen
Waldbesitz haben. Außerdem
müssen sie ihren Wohnsitz im
Stadtgebiet Netphen haben
� es können maximal 10 m³/r
angemeldet werden
� eine Zuteilung ist als soge-
nannter „stehender Hauberg“
(15 Euro je m³/r) oder als be-

reits aufgearbeitetes Holz (ab
25 Euro je m³/r) möglich.

Der entsprechende Anmel-
devordruck ist bei der Stadt-
verwaltung Netphen erhält-
lich oder kann von der Home-
page der Stadtverwaltung
(www.netphen.de) herunter-
laden werden. Auf diesem
sind alle Regelungen zur Ver-
gabe aufgeführt.

Zur Zuteilung noch ein Hin-
weis: Sollte die gewünschte
Holzmenge insgesamt größer
sein, als die zur Verfügung ste-
hende Menge, erfolgt die Zu-
teilung per Losentscheid.
Weitere Info bei der Stadtver-
waltung Netphen unter
� 02738/603 166.
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Frohe Weihnachten
und einen guten Start
ins neue Jahr wünscht
Familie Büdenbender!

Tel.:  0 27 37/95 83
Fax: 0 27 37/2 29 98 83

info@gasthof-jokebes.de
www.gasthof-jokebes.de

Vom 22.12. bis 25.12.2014 bleibt unser Gasthof geschlossen.
Ab 26.12.2014 sind wir wieder für Sie da!

Glockenstraße 11
57250 Netphen

Gasthof

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 37 / 2 29 59 22
Fax: 0 27 37 / 2 29 59 23

Ahornweg 11
57250 Netphen-Deuz

Handy 01 71 / 3 64 98 54

Weber Bauelemente

Uwe Weber
Inhaber

Lahnstraße 20 · Netphen · Telefon 02738/8806
FRISCHE AUS DEM NETPHER LAND

Viele neue Wichtel
Gymnasium Netphen bildete Viertklässler aus

Netphen.
Mehrere Geschenkpäckchen
über Hindernisse befördern
oder mit diesen jonglieren,
Plätzchenbuchstaben er-
schmecken, den Weihnachts-
speck wieder abtanzen,
Weihnachtslieder singen: Es
gibt viele Fähigkeiten, die der
moderne Weihnachtswichtel
von heute beherrschen soll-
te.

All das und vieles mehr
konnten die Viertklässler der
umliegenden Grundschulen
im Rahmen ihrer Weihnachts-
wichtelausbildung am Gym-
nasium Netphen erlernen.

Die Fünftklässler des Gymna-
siums hatten den „Viertkläss-
lern“ ihrer ehemaligen
Grundschulen zuvor einen im
Deutsch- und Kunstunter-
richt gestalteten Brief zukom-
men lassen, in dem zum Ken-
nenlern-Nachmittag eingela-
den wurde.

Professionelle
Weihnachtswichtel

Dieser Einladung waren
rund 60 Kinder gefolgt, um
voller Neugier und Spannung
das Gymnasium Netphen zu
erkunden und sich zu profes-

sionellen Weihnachtswich-
teln ausbilden zu lassen. Den
Abschluss des Nachmittages
feierten schließlich alle Wich-
tel gemeinsam im Forum der
Schule. Hier erhielten auch
die Eltern endlich einen Ein-
blick in das vielseitige Wich-
teltraining.

Mit einem Lied auf den Lip-
pen und stolz ihre eben erst
selbst bedruckten Wichtelta-
schen vor sich hertragend,
verließen die neu ausgebilde-
ten Viertklässler-Wichtel
schließlich die Netphener
Haardt – voller neuer Eindrü-
cke und bestens vorbereitet
für ihre neue Aufgabe.

Das schmeckende „Erlesen“ von Plätzchen-Buchstaben ist eine wichtige Fähigkeit für gut
ausgebildete Weihnachtswichtel.

Eigene Stärken erkunden
Gymnasium Netphen: Neuer Ansatz „Leben.Lernen.“

Netphen.
Seit Beginn dieses Schuljah-
res stellt das Gymnasium
Netphen sein Konzept zur in-
dividuellen Förderung auf
ganz neue Füße. Zentraler
Bestandteil des neuen Ansat-
zes ist das AG-Band „Le-
ben.Lernen.“.

Mit diesem Angebot will die
Schule es den Schülern der
Sekundarstufe I ermöglichen,
ihre Stärken und Begabungen
zu erkunden und auszubauen
und damit einen Baustein zur
Persönlichkeitsentwicklung
in ihr Angebot integrieren.

Das AG-Band „Leben.Ler-
nen.“ wird als jahrgangsstu-
fenübergreifende Wahl-
pflichtstunde ab dem zweiten
Halbjahr der Klasse 5 bis zum
Ende der Klasse 9 eingerich-
tet. In diesem Rahmen kön-
nen sich Schüler aller Alters-
stufen jahrgangsübergreifend

nach eigenen Interessen den
verschiedensten Themen aus
Wissenschaft, Kunst, Kultur
und Sport widmen. Die Kin-
der wählen sich jeweils für ein
Halbjahr in ein Angebot ein
und besuchen dann immer in
der 6. Stunde am Donnerstag

das ausgewählte Projekt. Die
Schule verspricht sich davon,
dass sich die jungen Men-
schen über den normalen Fä-
cherkanon hinaus erproben,
ihre Kreativität weiterentwi-
ckeln, aber auch weitere Stär-
ken bei sich selbst entdecken.

Das Angebot der AGs reicht
von Astronomie über Flugmo-
dellbau bis hin zu einem von
Schülern unterhaltenen
Schulshop oder dem Erwerb
der Fußball-Schiedsrichterli-
zenz.

Unterstützt wird das Gym-
nasium von externen Part-
nern, aber auch von älteren
Schülern, die eigene Kurse lei-
ten, sowie von Ehemaligen.
Durch diese andere Form der
Begegnung kann einerseits
die Schulgemeinschaft ge-
stärkt, andererseits aber die
Schule auch nach außen ins
lokale Umfeld geöffnet wer-
den.

Die Schüler des Gymnasiums
sollen durch die Angebote
ihre Stärken erkunden.

Zum ersten Mal veranstaltete der Netphener
Heimatverein auf dem neu

gestalteten Marktplatz seinen Weihnachtsmarkt. Zwischen
„Wickels Hus“ und einem festlich geschmückten Weihnachts-
baum, wurde der kleine Budenzauber an drei Tagen zu einem
Riesenerfolg. Der Heimatverein hatte dazu ein umfangreiches
Musik- und Gesangsprogramm angeboten. Der Erlös aus dem
Weihnachtsmarkt geht an die katholische und evangelische
Kirchengemeinde in Netphen, die für die Verwendung des
Geldes die Auswahl treffen. Foto: Friedrich Lück
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ANZEIGE

Seit August 2014 haben sich die Kanzleien Reppel Seekamp Bausen – Rechtsan-
wälte Fachanwälte und die Steuerberatungskanzlei Decker-Klöckener am Stand-
ort in Netphen zusammen- geschlossen, um in Kooperation den gestiegenen
Beratungsansprüchen gerecht zu werden. Dabei verstehen sich beide Kanzleien
als Berater für Mittelstand, Handwerk und Familie, denn Steuerberatung und
Rechtsberatung sind in vielen Bereichen untrennbar miteinander verbunden.

„Durch die Konzentration steuerlicher und rechtlicher Kompetenzen soll ein
Höchstmaß an Qualität für die gemeinsamen Mandanten erreicht werden.
Neben dem Arbeitsrecht, Familienrecht und Baurecht sind wir schwerpunktmäßig
im Bank- und Kapitalmarktrecht tätig. Insbesondere im Bereich Widerruf von
Darlehensverträgen / Rückforderung von Bankentgelten – Vorfälligkeitsentschä-
digungen sind wir derzeit vertieft tätig, um finanzielle Mehrwerte für unsere
Mandanten zu generieren.“ 

Die Steuerberatungskanzlei Decker-Klöckener bietet Steuerberatung, betriebs-
wirtschaftliche Beratung und Unternehmensberatung, Gestaltungs- und Vermö-
gensberatung sowie Lohn- und Finanzbuchhaltung an. Hier werden durch zwei
Steuerberater sowie Mitarbeitern mit speziellen Zusatzqualifikationen, wie Steu-
erfachwirte, Diplom-Kaufleute und Bilanzbuchhalter, für alle steuerlichen Fra-
gestellungen professionelle Lösungen angeboten.
Komplexe Fälle werden im Team aus steuerlicher und rechtlicher Sicht durchleuchtet
und dabei die für Mandanten bestmögliche Lösung realisiert, gleich ob familien-
rechtliche Streitigkeiten oder steuerlich-gesellschaftsrechtliche Fragestellungen
aufkommen, durch die Kooperation am Standort Netphen kann den jeweiligen
Anforderungen Rechnung getragen werden. Durch den Einsatz neuester Me-
dien- und Technik- vorkehrung, kann der Mandant jederzeit auch  kurzfristig In-
formationen erhalten und abrufen. Die Rechtsanwälte Reppel Seekamp Bausen
sind zudem im Zentrum von Siegen-Weidenau im dortigen Siegbogen ansässig.

Reppel Seekamp Bausen – Rechtsanwälte Fachanwälte
Decker-Klöckener – Steuerberater

v.l.n.r.: Markus Seekamp, Jörg Bausen, Wolfgang Decker,
Steffen Reppel, Peter Klöckener

REPPEL SEEKAMP BAUSEN
RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE

REPPEL SEEKAMP BAUSEN
RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE

KANZLEI NETPHEN
Bahnhofstraße 23
57250 Netphen
Telefon: 0 27 38-69 27 77
Telefax: 0 27 38-68 81 25

KANZLEI SIEGEN
Weidenauer Straße 196
57076 Siegen
Telefon: 02 71-2 22 96 20
Telefax: 02 71-4 82 51

kontakt@reppel-seekamp.de
www.reppel-seekamp.de

Widerruf von Immobilienkrediten möglich!
Vorfälligkeitsentschädigungen rückforderbar!

Gerne prüfen wir Ihre Darlehensverträge!

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.reppel-seekamp.de und
www.decker-kloeckener.de. 

Amtsstraße 10 · 57250 Netphen · Tel. 0 27 38-6 95 60 · Fax 0 27 38-69 5650
www.decker-kloeckener.de · info@decker-kloeckener.de
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Für Sie in Netphen
Altwiese 10
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 / 69 2132

»Sauber in den Frühling«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste
»Glänzende Autowäsche

in bester Qualität«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!

Fahrzeugaufbereitung durch geschultes Personal.

Geschenkgutscheine • 10er Karten

Der Dilldappen Pokal als
Höhepunkt der Eiskunstlauf-
saison findet am 27. und 28.
Februar statt. Die Eishockey-
Vereine sind erfolgreich in die
Saison gestartet. Der EHC
Netphen sicherte sich schon
vorzeitig den Meistertitel der
Bezirksliga NRW, die Damen
der Eisflitzer EF Netphen be-
legen in ihrer Liga ebenfalls
einen vorderen Platz.

Als Saisonhöhepunkt ist un-
ter dem Motto „Nostalgie auf
dem Eis“ ein Eishockey-Tradi-
tionsspiel für den 16. Januar
geplant. Dabei wird sich ein
Team aus 35 Jahren Ligaeis-
hockey im Siegerland mit der
Bezirksliga Meistermann-
schaft des EHC messen.

Neben zahlreichen Netpher
Urgesteinen haben unter an-
derem Brent Watson, Vadim
Finko und Pavel Trejbal ihre
Teilnahme signalisiert. Bei
den Altinternationalen stehen
DEB Sportdirektor Ernst Höf-
ner und Michael Barkos fest.

kam der Nikolaus zu den
jüngsten Eisläufern, ließ sich
die Laufkünste vorführen und
sparte nicht mit Geschenken.

Seit Ende der Herbstferien
bietet die Eissport-Gemein-
schaft Siegerland (EGS) wie-
der ihre Eislaufschule für Kin-
der und Erwachsene an.

Aufwind befindet sich auch
der Eislaufschulsport. Zurzeit
bieten die offene Ganztags-
schule sowie die Sekundar-
schule Netphen mit über 80
Teilnehmern eine Eislauf-AG
an – ab Februar wird auch das
Gymnasium Netphen eine AG
anbieten. Am 5. Dezember

Eishalle regelmäßig nutzen.
Speziell für Studierende

wurde an eishockeyfreien
Freitagen in der Zeit von 19.30
bis 21.30 Uhr eine Campus-
Laufzeit eingerichtet. Studen-
ten erhalten gegen Vorlage
des Studierendenausweises
ermäßigten Eintritt. Weiter im

Netphen.
Auch im Jubiläumsjahr hat
der Sportpark Siegerland ei-
ne Fülle von Sportgelegen-
heiten und Veranstaltungen
geboten.

Nach dem Benefiz-Spin-
ning-Marathon Ende April
und dem 8. Oldie Festival An-
fang Mai kamen die beiden
Höhepunkte der Sommersai-
son: Die Konzerte mit „Revol-
verheld“ und „Jennifer Ros-
tock“. Ein weiterer Höhe-
punkt war das inzwischen tra-
ditionelle Public Viewing
während der Fußball-WM,
welches tausende von Fans in
die Eissporthalle zog.

Am 27. September hat die
Wintersaison begonnen. Der
wachsenden Eissportbegeis-
terung wurde mit der Verlän-
gerung der Samstagslaufzeit
Rechnung getragen. Diese fin-
det jetzt wie auch am Sonntag
von 15 bis 18 Uhr statt. Zudem
sind vier Vereine aktiv, die die

Höhepunkte im Jubiläumsjahr
Sportpark bietet auch in der Wintersaison viele Veranstaltungen

Revolverheld begeisterten das Publikum im Sportpark Siegerland.

Der Unglinghausener Arbeitskreis „Un-
ser Dorf hat Zu-

kunft“ lud kürzlich zum 6. Seniorenfrühstück ein, an dem rund
60 Senioren teilnahmen. Thema war diesmal die Siegerländer
Mundart. Petra Solau-Riebel von der Universität Siegen be-
richtete über den Siegerländer Sprachatlas. Hierfür wurden in
verschiedenen Orten des Siegerlandes Dialekte erhoben und
aufgezeichnet. Unter anderem hatten drei Bürger den Sprach-
atlas mit Unglinghausener Platt bereichert. Dieser ist nun im
Internet zugänglich unter www.mundart.sisal.uni-siegen.de.

Anlass für die Themenwahl war der 190. Jahrestag der Geburt
von Jakob Heinrich Schmick in Unglinghausen. Bekannt wur-
de der vielseitig begabte Pädagoge durch eine Mundartsamm-
lung, die 1862 veröffentlicht wurde. Das Buch „Riimcher uß
d‘m Seejerland va ’nm Seejerlänner” griff die Mundartdich-
tung auf. Damit förderte Schmick die Siegerländer Mundart-
dichtung und trug zur Stärkung des Heimatbewusstseins bei.
Um dies zu würdigen, trugen einige Bürger bei dem Frühstück
mehrere Texte aus dem Buch vor. Am Ende der zog der Ar-
beitskreis das Resümee: „Dat woar schür“.

Silvesterlauf
an der Obernau
Netphen. Der 36. CVJM Sil-
vesterlauf findet am Mitt-
woch, 31. Dezember, wie im-
mer rund um die Obernautal-
sperre statt. Eingeladen sind
alle Läufer – vom Leistungs-
bis zum Freizeitläufer. Los
geht es um 9.30 Uhr mit dem
Nordic Walking- und Wal-
king-Wettbewerb über 10 Ki-
lometer. Es folgen um 9.45
Uhr der Schülerlauf über drei
Kilometer, um 10.10 Uhr der
Halbmarathon, um 10.30 Uhr
der Hauptlauf über 10 Kilo-
meter und um 11.20 Uhr der
Freizeitlauf über 10 Kilome-
ter. Anmeldungen sind bis 29.
Dezember möglich. Nachmel-
dungen am Veranstaltungstag
werden bis eine Stunde vor
Start im Hallenbad Netphen
entgegen genommen. Anmel-
dungen und Infos gibt es on-
line unter www.cvjm-silvest-
erlauf.de.
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